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Zürich — Zürich — Zurigo

4898. 46. September. Die Firma Rothenhäusler, Frei & Cie. in Winter-
tliur (S. H. A. B. vom 9. Januar 4897, pag. 22), Zweigniederlassung der
gleichnamigen Firma in Rorschach, Gesellschafter: Joh. Gaspar Rothen-
häuslcr, Carl Frei, Joh. Jacob Ruckstuhl und Wilhelm Nonnenmacher, ist
infolge Auflösung dieser Kollektivgesellscliaft erloschen.

Die Firma Rothenhäusler & Frei in Rorschach, Kollektivgescllschafter
Caspar Rothenhäusler und Carl Frei, von Weiss!ingen (Zürich), ersterer
von und beide in Rorschach, eingetragen im Handeisreigster ihrer
Hauptniederlassung, in St. Gallen den 46. August 4898, hat gleichzeitig in
Winterthur unter derselben Firma eine Zweigniederlassung errichtet,
welche durch die genannten Gesellschafter vertreten wird, und für welche
an Ulrich Hofstetter, von Gais, in Rorschach Prokura erteilt ist. Specialgeschäft

für Wasser- und Gasinstallationen. Obergasse 44, z. Pelikan.
46. September. Inhaber der Firma F. Bietenholz in Pfüffikon ist

Ferdinand Bietenholz, von und in PfäHikon. Gerberei lind Lcdcrhandlung.
Nassenhausen.

46. September. Der Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft
Leihkasse Wndensweil in Wädcnswcil (S. H. A. B. vom 46. März 4894,
pag. 237) hat an Emil Brupbacher, von und in Wädensweil, Kolleklivprokura
•erteilt, welche er mit dem bisherigen Prokuristen zu zweien ausüben wird.

46. September. Aus dem Vorstände der Genossenschaft Gewerbehalle
der Vereinigten Handwerker von Winterthur in Winterthur (S. H. A.B.

vom 4. September 4892, pag. 763) ist getreten: J. Jacob Meyer, und als
Akluar neu gewählt worden: Konrad Rutsclimaini. von Rafz, in Winterthur.

46. September. Inhaberin der Finna Anna Eppler-Schmid in Winterthur
ist Anna Eppler, geb. Sehmid, von Thieringen (Württemberg!, in

Winterthur. Aussteuergeschäft. Eulachstrasse 4.

46. September. Landw. Verein Sternenberg daselbst (S. H. A. B.
vom 30. April 4897, pag. 504). Der Vorstand dieser Genossenschaft
besteht infolge Rücktrittes des Präsidonten Heinrich Rebsamen und statt-
gefundener Wahlen aus: Jacob Spörri, Präsident (bisher Vicepräsidcnt);
Heinrich Spörri, Vicepräsidont (bisher Beisitzer); Heinrich Bosshardt, von
und in Brucliegg-Stemcnberg, Aktuar; Jean Bosshardt, Kassier (bisher
Aktuar), und Jacob Wolfensbcrger, Beisitzer (bisher Kassier).

47. September. Inhaberin der Firma Fruu M. Hairer-Wille in Zürich l
ist Frau Marianne Hairer, geb. Wille, von Kansorberg (Tirol), in Zürich I.
An- und Verkauf von Liegenschaften und Restaurant. Nicderdorfstrassc 82.

17. September. Die Firma Frau Hungerhühler-Stäheli in Zürich 1

(s. II. A. B. vom 5. Dezember 4893, pag. 4027! ist infolge Verkaufs des
Geschäfts erloschen.

17. September. Die Firma Frau 8. Zweifel-Sigg in Effrctiknn-lllnau
IK II. A. B. vom 25. März 4898, pag. 389), Prokurist Peter Zweifel, wird
liiemil infolge Konkurses von Amteswegen gelöscht.

Bern — Berne — Bern»
hur, au hem.

1898. 47. September. Inhaber der Firma Franz Wyder in Bern ist
Alfred Franz Wyder, von Riggisberg, in Bern. Natur des Geschäfts: Gross-
mi'tzgcrei. Gesellschaftsstrasse 34, Bern.

Bureau BieL
47. September. Der Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft Yor-

siohtskasse in Biel mit Sitz in Biel (S. H. A. R. Nr. 2 vom 4. Januar 4893)
hat an Stelle des verstorbenen Friodrich Waiblinger als Direktor gewählt:
Hormann Kaiser, von Grell ingen, bisheriger Kassier und Prokurist, und
als Kassier anstelle des letztern: Jules Wysard, von und in Biel, welchem
die, Einzelprokura erteilt wurde.

Bureau Langnau (R<".irk Sigr.auJ.
17.^ September. Aus dem Vorstand der Genossenschaft unter der Firma

aaseroigeBellschaft Ilfls, mit Sitz in Iltis, Gemeinde Langnau (S. II. A. B.

i
vom September 1896, pag. 1114 und dortige Verweisungen) ist

der bisheige Präsident Friedrich Wittwer, in Ilfls, ausgetreten, und in der
Generalversammlung vom 2. November 1897 ersetzt worden durch Johann
Jakob, von Trub, Landwirt auf Tannen, Gemoinde Langnau, welchor nach
Mitgäbe dor Statuten kollektiv mit dem bisherigen Sekretär, Emil Aeschli-
mann, für die Genossenschaft die rechtsverbindliche Unterschrift führt

Bureau Interlaken.
47. September. Die Firma Ed. v. Almen, auf Murren, Lauterbrunnen,

wird wegen Reduktion des Geschäfts auf ihr Begehren gelöscht.

Bureau Nidau.
14. September. Karl Kohler, von Oberschopfheim (Grossherzogtum

Raden), Karl Grimm, von Burgdorf; Fritz Keller, von Oberthai, erstere
zwei in Mott, letzterer in Biel wohnhaft, haben unter der Firma Kohler,
Grimm & Cie. in Mett eine Kommanditgesellschaft gegründet, welche am
1. Juli 1898 begonnen hat. Karl Kohler und Karl Grimm sind unbeschränkt
haftende Gesellschafter. Fritz Keller ist Kommanditär mit der Summe von
zwanzigtausend Franken (Fr. 20,000) und erhält zugleich Prokura. Jeder
der persönlich haftenden Gesellschafter führt die Firmaunterschrift. Natur
des Geschäfts: Kachelofen- und Thonwarenfabrik. Geschäftsdomizil heim
Bahnhof Mett

IL Galleo — St-Gall — Sai Gallo

4898. 43. September. Die Firma Reichenbach u. Co. in St. Gallen
fS. H. A. B.'Nr. 4 vom 7. Januar 4897, pag. 14) erteilt Einzelprokura an
Louis Reichenbach, von und in St Gallen, und an Willy ßrandeis, von
Mühlhausen in Bayern, in St Gallen.

43. September. In der am 47. August 1898 abgehaltenen Genossen-
scliaftsversammlung der Ersparnissanstalt Dagersheim mit Sitz daselbst
(S. H. A. R. Nr. 406 vom 23. Juli 4883, pag. 852) wurden die Statuten
teilweise revidiert, wohei folgende Thatsachen speciell hervorzuheben sind:
Die Genossenschafter werden alle drei Jahre gewählt in der Weise, dass
vom Gemeinderat sieben Mitglieder, von den Ortsverwaltungen und den
konfessionellen Schul- und Kirchbehörden der Ortsgemeinden Degersheim
und Magdenau je ein Mitglied gewählt werden, welche die Ergänzung auf
die statutarische Zahl von 24 Mitgliedern vorzunehmen haben. Ersatzwahlen
infolge Todes. Wegzuges etc. stehen dem gleichen Wahlkollegium zu, das
den Ausgetretenen gewählt hat, und sind innert Monatsfrist vorzunehmen.
Wenn bis zum ersten September nach Neubestellung der Gemeindebehörden
die Erneuerungswahlen nicht vorgenommen worden sind, so sind die
bisherigen Genossenschafter berechtigt, die den betreffenden Behörden
zustehenden Wahlen von sich aus vorzunehmen.

14. September. In der am 28. August 1898 stattgehabten
Hauptversammlung des Arheiter-ConsumVereins Jona, mit Sitz daselbst (S. H. A. B.
Nr. 254 vom 14. September 1896, pag. 1046) wurde an Stelle des
zurückgetretenen Joseph Helbling Gottlieb Keller, von Dörflingen (Schaffhausen),
in Jona, in den Vorstand gewählt

14. September. In der am 47. August 4898 stattgehabten .Aktionärver¬
sammlung der Ersparnisskassa Gossau, mit Sitz daselbst (S. II. A. B.
Nr. 241 \om 47. November 1893, pag. 979), wurde an Stelle des verstorbenen
Präsidenten der Verwaltung Pius Leo Brägger-Lanter, in Gossau, Emil Gäh-
willcr, von Bütschwil, in Gossau, in die Verwaltung gewählt. Präsident
der Verwaltung ist nunmehr Hermann Staerkle, von Gaiserwald, in Gossau
und Vicepräsidcnt Johann Joseph Forster-Moser, von Muolen, in Neudorf-
Gossau.

15. September. Folgende Firmen, alle mit Domizil inWil. worden you
Aniteswegeu gestrichen: *

Josef Kollag, Viehhändler (S. II. A. B. Nr. 491 vom 2. September 4892,
pag. 768). Wegzug.

E. Gartenmanja, z. Ochsen (S. H. A. B. Nr. 144 vom 24. Juni 1892,
pag. 578). Tod.

Anton Grimm, Brauerei u. Wirtschaft z. Fass (S. H. A. B. Nr. 240
vom 29. September 1892, pag. 841). Tod.

Gottfried Jöhl (S. H. A. ß. Nr. 69 vom 28. März 4891, pag. 285).
Wegzug.

Kradolfer, Metzger (S. H. A. B. Nr. 143 vom 23. Juni 4892, pag. 595).
Wegzug.

Nikiaus Senn (S. H. A. B. Nr. 228 vom 12. September 1895, pag. 952).
Tod des Inhabers.

August Walirenberger, z. Bierhalle (,S. H. A. B. Nr. 496 vom 8.
Sepieniber 1892, pag. 788). Wegzug.

Tessio — Tesslo — Ticloo

Ufficio di Bellinzona.
1898. 45 settembre. Lorenzo Lamberti, fu Giuseppe, domiciliate a

Snroiino, ed Eugenio Lamberti, di Fedele, domiciliato ad Arona, lianno
sutto la ragione sociale L. e E. Lamberti con sede in Bellinzona costituito
uua socictä in nome collettivo incominciata col 26 maggio 4898. Genere
di commercio: Vendita di vini italiani al mezzo di spacci, ossia venditori
pubblici.

45 settembre. Proprietario dclla ditta individuale Zonoa Felice, in
Bellinzona, ö Feiice Zonen, di Graziano, da Arona (Italia), domiciliato in
Bellinzona. Ditta incominciata col 45 settembre 4897. Genere di commercio:
Macelleria-salsamcnteria, coloniali e granaglic.

15 settembre. La ditta individuale Maria Yed11 Gorla, in Bellinzona
(F. u. s. di c. del 23 agosto 1892, n° 484, pag. 740), notifica d'aver variato
la denominazione del genere (Ii commercio, Gaffe del Teatro, in «Caffö
Gorla».

46 settembre. Proprietario dclla ditta individuale Barassi Luigi, in
Bellinzona, ö Luigi Barassi, fu Antonio, di Porto Valtravaglia (Italia), domi-'
eiliato in Bellinzona. Genere di commercio: Negoziante in pellami e vini.
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Waadt — Yaud — Vand

Bureau d'Aigle.
1898. 16 septembre. Sous la. raison sociale Fromagerie des Diablerets,

il a etö crdd ii Ormont-dessus, suivant Statuts adopt6s le 27 novembre 1897,
une association ayant pour but de faciliter pour chacun de ses
membres la fabrication du fromage. Son siöge est aux Diablerets, Ormont-
dessus et sa durde illimitde. Elle est composde de toutes les personnes
inscrites au registre des socidtaires et qui ont fourni les fonds necessaires
a la construction et ä l'ameublemeiit de la laiterie. Tout droit est
transmissible par vente ou cession moyennant que l'acheteur soit admis par
1'assemble g6n6rale et paie une finance d'enlree de dix francs. Un socid-
taire peut de son vivant transmettre son droit a Tun de ses'enfants lequel
sera admis au meme titre moyennant approbation par l'assemblee gdnörale.
La society peut recevoir de nouveaux membres; pour etre admis en Gette
qualitd il faut que la personne fasse sa demande au comitd, que son
admission soit votee par les trois-quarts des societaires röunis en assemble
gönörale et qu'elle paie comptant une finance fixee par la dite assemblde
et reprdsentant la valeur du droit acquis. Le droit d'un societaire qui
meurt sans enfants est transmissible ä son ou a un seul de ses hdritiers
moyennant un vote affirmatif de l'assemblee generale et en payant une
finance d'entree de dix francs. Les sociötaires sont exonerds de toute
responsabilitd personnelle quant aux engagements de 1'association, ces
engagements dtaut uniquement garantis par les biens de 1'association. L'ad-
ministration de la soci6t6 est confide ii un comitd de trois membres choisis
entre les socidtaires et nommes pour trois ans. II lui est adjoint deux sup-
pleants qui sont appelds ;i fonctionner chaque fois que les circonstances
l'exigent. Le comite se constitue lui-mdme. La societe est valablement
representee vis-h-vis des tiers par son prdsident et son secrdtaire qui
signent collectivement. Font actuellement partie du comitd Vincent Favre,
prdsident; Jn.-Pre. Ansermoz, secretaire; Henri Pichard-Pernet, membre;
David Morerod, adjoint; V. Jaquerod, adjoint; tous a Ormont-dessus.

Bureau de Chatean-d'Oex [district du Pays-d'Enhautl.
16 septembre. Par acte sous seing privd du 26 aoüt 1898, il a dtd

constitud, sous la ddnomination SoeiAle de la laiterie du Village de
Chäteau-d'Oex, une association ayant pour but l'utilisation, Pachat et
la vente du lait et de ses produits, ainsi que de denrees agricoles slmilaires.
Le siege de 1'association est k Chkteau-d'Oex, sa durde est illimitee. Le
fonds social est fixe k cinq raille francs, divise en dix actions do cinq
cents francs chaque. Ces parts sont entidrement liberies. Ce fonds pourra
dtre augmentd par decision de 1'assemblde gdnerale. Les parts sont
nominatives, peuvent dtre transferees par simple cession, mais l'acquereur doit
dtre agred par l'assemblee gendrale. Les socidtaires ne prennent aucune
responsabilite quant aux engagements de 1'association, ces engagements
elant garantis par l'avoir de 1'association. L'association est administrde par
un comite de trois membres, nommds pour deux ans et reeligibles. Le
prdsident et le secretaire du.comitd possddent conjointement la signature
sociale. Les comptes sont arrdtds au 30 juin de chaque annde, et le bdnd-
fice, aprös prelevement de tous les frais, s'il y en a, sera applique: le
30 °/o k l'amortissement et au fonds de rdserve jusqu'k ce que celui-ci
atteigne la somme de trois mille francs, le 70 °/o aux actionnaires, k
titre de dividende. Le comite d'administration, nomme le dit 26 aoCit 1898,
est composd de MM. Edouard Zulauff-Bertholet, prdsident; Louis ftamel,
ancien ddpute, secretaire-caissier; Edouard Rosat, municipal, troisieme
membre, tous domicilids k Chkteau-d'Oex.

Bureau d'Echallens.
15 septembre. Le chef de la maison Jules Roman-Baud, dtablie k

Pailly, est Jules-Francois Roman, allid Baud, fils de Francois-Louis, d'Alla-
man, domicilii k Pailly. Genre de commerce: Boulangerie, ddbit de farine,
et son; dpicerie, mercerie, tabacs et cigares.

Bureau de Grandson.
1898. 15 septembre. Dans son assemblde gdndrale du 15 aoüt 1898 la

Societe Cooperative de consummation l'avenir, k Ste-Croix (F. o. s. du c.
du 23 janvier 1893, n° 17, page 67; 24 mars 1896, n' 85, page 349;
26 juin 1896, n° 177, page 737; 22 septembre 1897, n*1 241, page 988), a
renouvele son comite qui est actuellement composd de MM. Theophile
Rittener, prdsident; Paul Page, vice-president; Alfred Jaccard-Rod, secrdtaire;

Eugdne Jaquier; Henri Junod-Jaccard; Lucien Guignard, et Charles
Junod-Margoti, membres, tous a Ste-Croix. Le gerant a dtd ddsigne en la
personne de Jules Thdvenaz-Champod, aussi k Ste-Croix.

Bureau de Rolle.
15 septembre. Le chef de la maison Jules Rouge, ä Rolle, est Jules

Rouge, de Lutry et Villette, domicilid k Rolle. Genre de commerce: Vente
de paille, dchalas, fruits et produits agricoles, eaux de vie de marc et
de lies, eau de cerises et vins. Magasin: Aux Eaux sur Rolle. MWHU

16 septembre. Le chef de la maison Francois Grosjean, k Rolle, est
Francois Grosjean, de Saint-Oyens, domicilid k Rolle. Genredecommerce:
Exploitation du Cafd du Chemin de fer et commerce d'dchalas. Etablissement:

A la gare de Rolle.

Bureau d'Yverdon.
16 septembre. Eugene, fils de Daniel Grin, de Belmont sur Yverdon,

domicilid k Yverdon, ddclare etre le chef de la raison Eugene Urin, k
Yverdon. Genre de commerce: Exploitation de l'«H6tel du Faucon», k
Yverdon.

Eiflg, Amt für geistiges Eigentum. - Bureau letal de la proprio intellectnelle.

Marken. — Marques.

Eintragungen. — Enregistrements.
BT* 10,451. — 17 septembre 1898, 8 h. a.

C. Zivy, successeur de H. 8t C. Zivy frdres, fabricant,
Chaux-de-Fonds (Suisso).

DONGOLA

Softes, moavemeiite, cadrang, dtuli et emballages
de inontres.

BT* 10,452. — 17 septembre 1898, 8 h. a.

C. Zivy, successeur de H. 8t C. Zivy freres, fabricant,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

KHARTOUM

Softes, mouvemeiits, cadrans, dtuis et emballages
de montres.

Löschung. — Radiation.
La marque n° 10,192, enregistrde pour Cognacs, fine champagne et

rhums, au nom de Fournier, Giovanna & Cle, k Petit-Saconnex (Gendve),
a dtd radide le 16 septembre 1898, k la demande des ddposants.

Notenverkehr zwischen den schweizerischen Emissionsbanken

Monvement de billets entre les Banqnes d'ömission suisses

im Monat August 1898 — an mois d'aofit 1898.

Ü
I? Banken — Banques

Irhlltot eigen«

lotto

Propre» billets
repus

Ad die enittiereode

BukguaidltKolw
Billets expddld«
I le Banque qui

les * 6ml»

1

2
3
1
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
17
18
19
21
23
24
26
27
28
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40

St. Gallische Kantonalbank
Baseilandschaftlichc Kantonalbank
Kantonalbank von Bern
Banca cantonale ticinese
Bank in St. Gallen
Crddit agricole et industriel de la Broye
Thurganische Kantonalbank
Aargauische Bank
Toggenbnrger Bank
Banca della Svizzera italiana
Thürgaujsche Hypothekenbank
Graubündner Kantonalbank
Luzerner Kantonalbank
Banque du commerce
Appenzell A./Rh. Kantonalbank
Bank in Basel
Bank in Lnzern
Banque .de GenAvc
Zürcher Kantonalbank
Bank in Schaffhausen
Banque cantonale fribourgeoise
Banque cantonale vaudoiae
Ersparniskasse des Kantons Uri
Kantonale Spar- und Leibkasse von Nidwaiden
Banqne cantonale neucbäteloise
Banque commerciale neuchAteloisc
Schaffbauser Kantonalbank
Glarner Kantonalbank
Solothurner Kantonalbank
Obwaldner Kantonalbank
Kantonalbank Scbwyz
Credito Ticinese
Banque de l'Etat de Fribourg
Zuger Kantonalbank
Banca popolare di Lugano

Total

Juli - juület
Durchschnitt des I. Semesters 18981

Moyenne du Ier semestre 1898 |

Fr.
748,560

79,450
504.600

46,050
631,700

19,650
30,400

115,600
20,250
68,600
17,650

110,760
3J3,250
419,350

80,600
1,329,150

170,050
225,400

2,199,150
86,400
26,150

834,360
35,750
19,350

551,150
295,350

87,300
55,700

127,760
26,350
62,500
71,550

153,800
26,450

300

9,047,700

7,666,600

9,388,500

Fr.
285,360

22,650
2,789,450

169,450
10.950
44,600
42,150
18,000
9,800
6,450

58,250
395,700
890,300

8,350
669,800
173,650
143,500

2,140,600

218,200
15,650
5,550

890,850
273,400
166,600

41.K00
82,200

700
14,5 0
85,650

101,660
48,400

8,900

9,047,700

7,666,600

9,888,500

Sniiarische Oebersictit über die Wocteitnatioiißii der scliveiz. Emissionsbanken,

Rdsumd des situations hebdomadaires des banques d'dmission suisses.

(Zahlen In Tauenden Iranken vorstanden. — Chiffre» en mUllere de franoa.)

Afiktm ZirknlatioD

Clreulitlon ein
Totaler Bsnotrtl
Encals«« totale

Uogtdtekt« Zirkslst
Olreul. non eeuv.

Terfigl. BaruhiR

Enoalue dlipen

1897
Durchschnitt - Moyenne 185,796 99,975 85,820 20,201)
Maxima 211,690 107,129 107,816 28,272
Minima 172,877 94,868 76,690 14,818

1898
t. Semester - 1°r semestre.

Durchschnitt - Moyenne 189,944 108,058 86,886 21,402
Maxima 204,180 105,810 99,422 25,818
Minima 188,169 99,948 87,404 18,154

3. Quartal - 3« trlmestr«.
2. Juli - 2 juület.... 196,604 108,885 92,719 21,704
9. Juli - 9 juület.... 194,125 104,860 89,766 22,486
16. Juli - 16 juület 190,166 104,744 85,422 28,586
23. Juli - 28 juület 188,001 105,329 82,672 24,464
80. Juli - 80 juület 190,863 104,660 86,298 28,654
6. August - 6 aoüt 18:3,901 105,492 83,409 24,112
13. August - 18 aoüt 188,414 106,164 88,250 24,031
20. August- - 20 aoüt 186,716 105,420 81,295 24,334
27. AugUBt - 27 aoüt 186,603 104,774 80,829 24,579
8. September - 3 septembre 189,899 104,462 85,437 28,506
10. September -10 septembre 190.772 104,190 86,582 22,546
17. September -17 septembre 190,598 104,592 86,001 22,243
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Wochensituation der schweizerischen £missionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 17. September 1898.

Situation hebdomadaire des banques dEmission suisses (y compris les succursales) du 17 septembre 1898.

Nr.

Firma Notan -- Billets

asatzlkha Barschaft, Inbagrlfan das
Bathaban bei dar Centra Istall*
Espdces ajant eours I4|al,

y coMprts l'arolr au Baraau central

Neten
anderer aohwela,
Zmiaaionabanken

Uehrtga
Katsahstunde

Total
Raison sociale

Emission Circulation

OmMiUcUi ouadack.
SO «|. S«T ZtrkalaUoa

OoMBtllffi U|ll«
im bfll«u

40 *|a de la etmlftüoi

Zi*< varfOgbartr Tall
Parti« disponible

BHIet*
d'autree banquaa
d'tmlaelon eulaaea

Autre* valwra
an caiasa

Fr. Fr. Fr. Fr. Ct. Fr. Fr. Ct Fr. Ct

1

2
8
4

6

8t Gallische Kantonalbank, St Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern
Bancs cantonale ticinese, Bellinzona
Bank in 3t Gallen, St. Gallen

14,000,000
2,000,000

18,500,000
2,000,000

18,000,000

18,904,260
1,978,550

16,566,300
1,970,800

17,738,100

5,561,700
791,420

6,626,520
788,120

7,095,240

1,271.470
102,113

8,229,970
106,534

1,020,410

70
60

20

565,200
75,450

2,912,700
98,900

1,456,100

75,022
12,661

158,876
180,898

12,002

89
75
74
51
04

7,473,392
981,686

12,927,567
1,124,462
9,683,762

39
45
84
51
24

6
7
8
9

10

Crödlt agr. et ind. de la Broye, Estavayer
Thnrg. Kantonalbank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Lichtensteig....
Banca della Svizzera italiana, Lugano

1,000,000
8,500,000
4,000,000
1,000,000
2,000,000

988,150
2,964,750
8.880,750

978,500
1,985,860

396,260
1,185,900
1,582,800

391,400
794.140

38,775
347,068
365,667

54,964
197,566

76
41
89
80

28,860
343 650
657,200
818,550
66,250

3,992
68,052
43,567
82,330
72,927

29
41
16
88
09

466,877
1,944.671
2,598,784

847,246
1,180,883

29
17
57
77
39

11
12
13

14
15

Thurgauische Hypothekenbank, Franenfeld
Graubündner Kantonalbank, Chur
Lnzerner Kantonalbank, Luzern
Banqne dn Commerce, Gen&ve

Appenzell A.-Rh. Kantonalbank, Herisan

1,000,000
4,000,000
5,880,000

18,000,000
8,000,000

999,750
8,988,950
5,788,950

16,795,800
2,967,900

399.900
1,573,580
2,315,580
6,718,120
1,187,160

188,485
408,107
467,506

1.710.220
174,301

45
10

44

228.800
262,000
663,050
816,050

55,700

69,324
4,891

221,525
14,768
14,470

96
89
26
10
21

831,510
2,248,078
8,667,660
9,259,148
1,481,681

40
99
26
10
65

17
18
19
21
28

Bank in Basel, Basel
Bank in Lozern, Luzern
Banqne de Gen&ve, Gen&ve
Zürcher Kantonalbank, Zürich
Bank in Schaffhansen, Schaffhausen

24,000,000
5,000,000
4,400,000

26,900,000
2,600,000

22,784,500
4,890,000
8,864,800

26,028,100
2,481,200

9,098,800
1,956,000
1,545,920

10,009,240
972,480

2,553,860
703,888
514,910

6,882,026
231,900

25
30
81
04

1,213 150
212,200
256,000

2,303,650
203,250

76,017
147,565
34,849

167,574
21,845

43
52
65
08
96

12,985,827
3,019,158
2,851,679

17,867,489
1,429,476

48
77
95
84

24
26
27
28
80

Banqne cantonale fribourgeoise, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne
Ersparnlsskasse des Kantons Uri, Altdorf
Kant Spar- n. Leihkasse von Nidw., Stans
Banqne cantonale nench&teloise, Neuch&tel

1,000,000
12,000,000

1,500,000
1,000,000
8,000,000

970,200
11,805,900

1,472,950
981,750

7,884,860

388,080
4,522,860

589,180
892,700

2,958,940

89,145
619,874

67,885
92,650

612,380

73

78

154,400
758,600

38,800
21,700

171,600

11,777
189,867

4,849
4,260

23,021

16
68
76
88
71

643,402
6,940.202

695,214
511.810

8,660,942

16
31
75
88
49

31
82
S3
34
85

Banq. commerciale nench&teloise, Neuch&tel
Schaffhauser Kantonalbank, Schaffhausen
Glarner Kantonalbank, Glarua
Solothurner Kantonalbank, Solothuru
Obwaldner Kantonalbank, Samen

8,000,000
2,500,000
2,500,000
5,000,000
1,000,000

7,948,750
2,456,500
2,485,650
4,944,950

985,500

8,177,500
982,200
994,260

1,977,980
895,400

207,410
877,227
119,190
491,891
72,885

10
31

88

164,900
888,800
108,850
532,600

12,060

28,667
87,294

6,442
32,267

2,980

91
24
10
24
78

8,568,478
1,786,521
1,228,242
8,084,789

483,266

Ol
55
10
12
78

86
87
88
89
40

Kantonalbank Schwyz, Schwyz
Credito Ticinese, Locamo
Banqne de l'Etat de Fribourg, Fribourg
Zuger Kantonalbank, Zug
Banca popolare di Lugano, Lngano

8,000,000
2,250,000
5,000,000
1,000,000
1,500,000

2,975,650
2,227,400
4,929,050

978,500
1,499,200

1,190,260
890,960

1,971,620
889,400
599,680

304,856
82,586
89,826
85,850

120,980

—

18,200
39,500
56,600
87,950
54,450

26,849
86,004
11,605
4,752

85,024

10
79
55
40
75

1,684,165
1,047,999
2,129,650

667,952
810,134

10
79
55
40
75

Stand am 10. September) 1ftqH
Etat an 10 septembre J

215,980,000
216,199.650

* 206,878,250
204.108.900

82,849,800
81,648,560

22,242,780
22,546,810

05 15,280,200
18,336,450

1,829,810
1,806,101

18

94
121,702,090
119,882,951

18

94

— 269,650 + 1,764,850 + 706,740 — 804,059 95 + 1,948,750 + 23,708 19 + 2,869,138 24

Wovon in Ab-jpr.iooo Fr. 18,865,000 C^SSm"^^001!)^-205'873'260--
schnitten von|

_ «y, _ 26,656,500 NoteninKMa.derBlulken,
Billets chei les banqnes .JDont en cou

pures de

500
100
50

Noten in Händen Dritterl1QnKQonKn
Billets en msins de tiers}Fr' 190,598,060.-

117,887,600
*7,964,160

15,280,200. — Gesetzliphe Barschaft. .1

Espfeces -ldg&les en caiase) 104,592,080.

Gold — Or. .Fr. 98,717,900.
Silber — Argent 10,874,180.

Stand am 10. September)
Etat au 10 septembre / 1898 Fr. 190,772,450. —

Ungedeckte Zirkulation .1- _Circulation non converts} 86,000,970.

Fr. 86,582,050. —

Gesetzliche Barschaft 104fi92ofioEncaisse mdtallique .}" 1U4'ÖÄ5'UÖU-

Fr. 104,190,400.

Spezieller Ausweis der Schweiz. Emissionsbanken mit beschränktem Geschäftsbetrieb.

Etat special des banques Emission suisses avec operations restreintes.
(Artikel 15 und 16 des Gesetzes.) Vom 17. September 1898. — Du 17 septembre 1898. (Articles 15 et 16 de la loL)

Nr.

5

14

17

19

81

Firma

Raison sociale

Noten-Emission

Emission

Netendeckung nach Art 16 das Gesetzes — Couvartura sulvant l'article 16 da la lot

Totti
Noten anderer
•oh weJ lerlioher
Imiiiionabftakii

Bllleta
d'entrM bftnqnee
d'tmleelon roiaeee

Obaoke, Innert 8 Tawern
f&llif« Depot- q, limeehelae too Banken

Ohiqnae, boat de ntlmi
et de d4p6t de banqaee,
Aohtent dene let 8 joere

Innert 4 Monaten fällige — Echdant dans les 4 moii

SohvtiMr Weohnel

Beta nr In SbIim

Atulnnd-WaehMl

ffeta nr l'dfcrnngnr

Lombaxd-'Weoheal

Avnnoee vor
TiMyiUmnmnnt

Schweis. Stnatekamn-
Mbalna, Ohli|tttoaaa

vnd Oonpcna
Bona da galtet d'fcata

•oiaaetf obUjntteea dae
diu ttata atlanxvoenpOM

Bank In St Gallen
Banqne du Commerce, & Gendve
Bank in Basel
Banque de Genöve

Banqne commerciale neuch&telolse

Stand am 10. September 1
,aQaEtat an 10 septembre |

18,000,000
18,000,000
24,000,000

4,400,000

8,000,000

1,456,100
816,050

1,218,150

256,000
154.900

2.187. 80
6,400,680. 86

10,479,058. 60

9,116,282. 78

7,945,698. 60

7,072,402. 06

286,785. 80

126,600. —
84,818. 60

27,677. 47

8,811,710. —
2,976,600. —

10,462,150. —
1,271,619. 20

489,650. -

» 4,170,490. —

547,880. —

11,904,276. 66

18,444,280. 90

20,917,082. 78

10,055,491. 40

7,694,629. 68

72,400,000
72,400,000

8,896,200
8,777,600

2,187. 80

1,762. 46
41,014,067. 85
40,654,844. 82

428,776. 87
410,619. 97

18,961,629. 20

19,185,627. 85
4,717^50. —
4,917,860. —

69,016,661. 22

68,798,805. 09

— + 118,600 + 874. 85 + 459,228. 08 + 18,156. 90 — 178,998. 66 — 200,000 — + 217,856. 18

Aktiven — Actif Passiven — Passif
Nr.

Firma

Raiton sociale

Sasatzllche
Barschaft

Etpkoa* ayaat
ccurs 14gal

Notendeckung
u. Art 16 daaOaaataaa

Ctmrhn i, klllifo
auiv. l'art 16 da la lol

Uebrlge kurztlllllge
dlspon. Guthaben

Autres erdanesa
disponibles A

courts dchdanca

Total

Notan-
Zlrkulatlon

Billets
an drculatton

In ttagst. 8 Tagen
zahl bara Schuldan

Engagement*
dchdant dans las

hult joura

Wachaat-
Ichaldaa

Eagagamants aur
etat* da chaag*

Total

5
14

17

19

81

Bank in St. Gallen
Banque dn Commerce, & Gen&ve
Bank in Basel
Banque de Genftve
Banqne commerciale neuch&teloise

Stand am 10. September 1

Etat au 10 septembre } 1898

8,115,660. 20

8,428,840. —
11,647,660. —
2,060,830. 80
8,848,910. 10

11.904,276. 66

18,444,280. 90

£0,917,082. 78

10,066,491. 40

7,694,629. 53

1,428,197. 29

892,369. 05

1,612,616. 28

47,718. 44

21,443,124. 16

27,764,989. 95

84,177,809. Ol

12,116,821. 70

11,127,258. 07

17,788,100
16,796,800
22,784,500
8,864,800
7,948.750

797^66. 16

8,926,425. 10

6,534,981. 48

41,892. 50

491,921. 79

MM

18,536,866. 16

20,721,726. 10

28,269,481. 48
8,906,192. 60

8,485,671. 79

188,687,890. 60
38,548,781. 05

69,015,661. 22

68,798,806. 09
8,975,901. 06
4,109,879. 07

106,628,952. 88
106,456,415. 21

69,076,450
67,684,550

10,791,986. 98

11,871,886. 62
79,868,486. 96

79,005,886. 62

+ 88,659. 56 + 217,856. 18 — 183,478. Ol + 172,637. 67 + 1,441,900 — 579,849. 64 — — + 862,650. 86

t Olm. Tl. 8,857. 97 Sohaidamfliiaen und nloht tulflart. firvmd. Mim, — f San* ft. 8,951. 51 mousalaa d'appoia» at noanala* ttnngtra* non tarlfta*.
Wovon Fr. 1,000,000 in Gold und Fr. 2,870,490 in Wertschriften als Ergänzung der Notendeckung beim Depoaltenamt des Kantons Genf hinterlegt.
Dont ft. 1,000,000 en or et fr. 2,870,490 en effete publics ddposds k la caisse de consignation du canton de Gen&ve en garantie compldmentaire de son Amission de billets.

17. September 1898. — Offizieller Diskontosati schweizerischer Emissionsbanken: 4 °/°, gültig seit 26. Mai 1898.
17 septembre 1898.' — Taux d'esoompte offlcflfl de banques d'emlssion suisses: 4 •/«, salable depuis le 26 mal 1898.



Nioblamllttlrer M — Partie wo «ffictelk
ItaUraisobe Transportverfc&ltnisse.

Hierüber sagt der soeben erschieneneJahresbericht. für 1897 des
Vororts des Schweizerischen Handels- und Industrievereins, der zum Preise
von Fr. 3 beim Sekretariat in Zürich (Börsengebiiude) bezogen werden
kann: Dem Vorort des Schweizerischen Handels- und Industrievereins
bot sich eine günstige Gelegenheit, die vielfachen Klagen des
schweizerischen Import- und Exporthandels über die mangelhaften Transport-
Einrichtungen Italiens zu Land und zu Wasser zur Kenntnis der italienischen

Regierung zu bringen. Bekanntlich bat sich.eben dieser Verhältnisse
wegen ein grosse]' Teil des schweizerischen Exports nach dem Osten von
dem der Schweiz am nächsten gelegenen Verschilfungsplatz Genua
zurückgezogen und benutzt jetzt notgedrungen den weit ungünstiger gelegenen
Platz Triest. Die Verfrachtung über die österreichischen Bahnen und Triesl
ist nur ein Notbehelf, da die Entfernung Triesls von den schweizerischen
Produktions-Plätzen selbstverständlich weit grösser ist als die Entfernung
Genuas, und daher der Bahntransport entsprechend länger ausfallen muss.
Dass er nicht auch teurer ist, dafür haben freilich die österreichischen
Bahnen durch sehr günstige Exporllarife gesorgt.

Unter normalen Verhältnissen wäre selbstverständlich Genua der natürliche

Hafen für den überseeischen Handel der Schweiz. Leider sind aber
eben die Verhältnisse weil davon ontfernl, normal zu sein. Ohscliou
auf den Ausbau des Hafens von Genua schon sehr grosse Summen
verwendet worden sind, genügt er doch den Bedürfnissen des Verkehrs noch
lange nicht; vielmehr muss die Verladung der zu Land ankommenden Güter
immer noch fast ausschliesslich durch Leichterschiffe besorgt werden,
was den Betrieb verlangsamt und verteuert.

Ebenso ungenügend wie die Einrichtungen im Hafen von Genua sind
die Leistungen der italienischen Schiffahrtsgesellscbaften, namentlich was
den Verkehr mit Indien und dem äussersten Osten betrifft. Direkte Kurse
nach Colombo und weiter existieren gar nicht, so dass in Port-Said oder
in Bombay umgeladen werden muss; auch folgen sich die Fahrten in viel
zu langen Zwischenräumen. Es liegt auf der Hand, dass hier nur der
Staat helfen kann, indem er eine oder mehrere Gesellschaften in
ausreichendem Masse subventioniert, wie dies die Staaten Mittel- und West-
Europas ihren viel besser fundierten Gesellschaften gegenüber gethau haben.

Ein weiterer Uebelstand ist die kleinliche Tarifpolitik der italienischen
Bahngesellschaften. Diese stossen den Verkehr durch ihre Spesen- und
Taxenwirtschaft an der Grenze und durch die hohen Tarife geradezu ab.
Auch das weitestgehende Entgegenkommen der Golthardbahu in der
Festsetzung der Frachtsätze war ein Schlag ins Wasser, indem die italienischen
Bahngesellschaften einfach ihre Tarifsätze um die entsprechenden Betrage
zu erhöhen pflegten, so dass die Verfrachter das Nachsehen hatten.

Wenn man daneben noch die Steuertendenzen des italienischen Staates
in Betracht zieht, so ist es begreiflich, dass es Triesl nicht schwer fallen
konnte, als Verschiffungsplatz für schweizerische Waren den italienischen
Häfen den Rang abzulaufen. Die für den schweizerischen Handel wünschenswerte

Instradierung ist dies indessen nicht.

Zölle. — Douanes.
Philippinen. Durch Verordnung des Präsidenten der Vereinigten Staaten

von Amerika Vom 13. Juli d. J. sind für die Philippinen u. a. folgende Zölle
(in Pesos) festgesetzt worden:

Gold- und Silberwaren, auch mit Perlen oder Edelsteinen besetzt,
per Hektogr. 5. —; T a b a k, verarbeitet 2. 40 per kg, unverarbeitet —. 20 per kg.

Baumwollgarn, ein- und zweidrähtig, ungebleicht, gebleicht oder
gefärbt bis Nr. 35 inkl. —. 25 per kg + einem Zuschlag von 29 % des
Zollbetrages, von Nr. 36 an aufwärts —. 35 per kg + einem Zuschlag von 29 %
des Zollbetrages, drei- und mehrdrähtig —. 50 per kg.

Baumwollgewebe: glatt, ungebleicht, gebleicht oder gefärbt: bis zu
25 Fäden inkl. *), —. 20 per kg + einem Zuschlag von 20 % des Zollbetrages,
bis zu 35 Fäden inkl., —. 32 per kg + einem Zuschlag von 20 °/° des
Zollbetrages, mit 36 Fäden und mehr —. 44 per kg + einem Zuschlag von 20 °/o
des Zollbetrages; bedruckt, geköpert, mit eingewobenem Dessin: bis zu

Hälfte der Fadenzahl im Quadrat von 6 mm Seltp.

25 Fäden inkl. —. 25, bis zu 35 Fäden inkl. —. 40, mit 36 Fäden und darüber
—. 55 per kg + einem Zuschlag von 20 % des Zollbetrages; durchscheinende
Gewebe, wie Mousseline, Cambrics, Batist etc.: bis zu 30 Fäden inkl. —. 44
+ einem Zuschlag von 20% des Zollbetrages, mit 34 Fäden und darüber
—. 64 per kg. Tüll 4. — per kg.

Seidengewebe, glatt oder geköpert 4. — per kg + einem Zuschlag
von 20 °/o des Zollbetrages; Sammet und Plüsch 4. 80 per kg; Gewebe aus
Floret- oder Rohseide und aus Floretseide gemischt mit Seide 3. — per kg;
Tüll und Spitzen aus Seide oder Floretseide 8. — per kg; Sammet und Plüsch
aus Seide oder Floretseide, mit Schuss oder Kette aus Baumwolle oder andern
vegetabilen Faserstoffen, 3. 60 per kg; andere Gewebe aus Seide oder Floret
seide, mit Schuss oder Kette aus Baumwolle oder andern vegetabilen
Faserstoffen 2. 30 per kg; Gewebe aus Seide oder Halbseide mit Schuss oder Kette
aus Wolle oder Haar 2. 50 per kg.

Stiefel aller Art —.40 per Paar + einem Zuschlag von 20% des
Zollbetrages; Schuhe aller Art —.26 per Paar mit dem gleichen Zuschlag.

Uhren: goldene 4. — per Stück; silberne und andere 2. — per Stück.
Landwirtschaftliche Maschinen —.20 perq; Motoren —.50perq.
Maschinen und Maschinenteile aus Kupfer und dessen Legierungen, für

gewerbliche Zwecke 5.40 per q; Maschinen und Maschinenteile aus anderem
Material, für gewerbliche Zwecke 4. 80 per q.

Nahrungsmittelkonserven —. 20 per kg; Chokolade —. 20

per kg; Zuckerwaren —; 20 per kg; Käse —.45 per kg.
Besatzartikel, seidene 2.80 per kg; wollene 4.40 per kg, andere

—.80 per kg; Strohhüte —. 32 per Stück; elastische Gewebe mit
Beimischung von anderem Material —. 80 per kg.

Auskunft über in Vorstehendem nicht aufgeführte Positionen erteilt die

eidgenössische Handelskanzlei (Informationsdienst) in Bern.

Vereinigte Staaten.— Zolltarifentscheidungen. Kakaopulver,
nicht versüsst, unterliegt auch dann nach § 281 dem Zollsatz von 5 Cts. für
das Pfund, wenn dem Kakao die Fettsubstauz entzogen ist.

Sogenannter Baumwollensatin, dessen Schussfäden durch «Merceri-
siereni in der Farbe verändert worden sind, wodurch der Stoff ein seidenartiges

Aussehen erhalten hat, kann nicht als rohes ungebleichtes Gewebe
angesehen, sondern muss als farbiges Gewebe verzollt werden.

Aagländisclie Banken. — Banque« «StrangÖre*.
Baiique d'Angleterre.

8 sept. 15 sept. 8 sept.
Jt £ £

Encaisae mdtalliqit 23,791,011 24,021,628 Billeta ämis 49,345,420
Bäserve de billets 21,584,380 21,849,770 Ddpöta publica. 8,591,878
Effets et stances 29,651,327 29,589,405 D6pöts particnlier» 39,809,252
Valeurs publique» 13,413,593 13,418,593

Benque natlenale de Belgiqut.
8 sept 15 sept. 8 sept.

*i. Tt. Tt.
EncsiiM niUUiqM 107,896,577 107,208,860 Circolat. de billets 488,591,710
Portefeuille 399,236,942 402,745,180 Comptes courants 67,065,067

Deutsche Reichehank.

7. Sept. 15. Sept. 7. Sept.
Hark. Hark: Hark.

Metallbestand 846,659,000 847,709,000 Notencircolrti* 1,064,528,000
WechHlpertafiiilli 655,284,000 680,887,000 Knrzf. Schuld» 467,089,000

Banque de France.

'8 sept. 15 sept. 8 sept.
Encaisse mä- (r. tr. Circulation de fr-

tallique 8,123,885,092 8,111,680,934 billets 3,517,727,585 8
Portefeuille. 578,864,188 585,851,294 ComptHMimta 738,222,485

15 sept.
£

49,278,960
8,349,941

40,246,040

15 sept.
*T.

487,246,390
66,199,265

15. Sept.
Hark.

1,070,306,000
499,805,000

15 sept.
fir.

,543,065,556
712,149,261

20 aoät.
L.

Moneta metallic* 861,156,831
Portafoglio 161,709,051

Banc* d' Itaila.
31 aoOt.

Ii.
361,833,323 Circolazione
214,132,330 Conti «rrtiii 1 riil»

20 aofit. 31 aoftt.
L. Ii.

781,361,950 777,272,750
98,978,807 99,187,986

Xnsertionspveis 1

Die halhe Spaltenbreite SO Cts..
U* tanse Spaltenbreite 5u Cti per Zelle.

Privat-Anzeigen. — Annonce« non ofRclelles. Prix d'insertioii:
SO cts. la pellte Ugne.

5o et», la ]I;ne de la largenr d'nne eelesae.

Metallwarenfabrik Zug in Zug.

KlXLl»dVLXL|t
zur

ordentlichen GeneralverailnnE der Aktionäre

auf

Samstag, den 24. September 1898, mittags 12 Uhr,
im Hfttel Hirseben in Zug.

Traktanden:
1) Rechnungsablage für das Betriebsjahr 1897/98;
2) Bericht der Rechnungsrevisoren (Kontrollstelle);
3) Genehmigung der Rechnung und Entlastung des Verwaltungsrates;
4) Antrag des Verwaltungsrates über die Verteilung des Reingewinnes;
5). Wahl von drei Verwaltungsräten, zwei Rechnungsrevisoren und deren

Suppleanten.
Der Geschäftsbericht steht vom 12. September an auf dem Bureau der

Gesellschaft in Zug zur Verfügung unserer Aktionäre, von welchem Tage an
auch die Schlussrechnung und Bilanz zu ihrer Einsicht aufliegen.

Die Stimmkarten können ebendaselbst während den üblichen Geschäfts-
stunden bis und mit Donnerstag, den 22. September, gegen genügenden
schriftlichen Aktienbesitzausweis mit Nummernverzeichnis, bezogen werden.
Nach diesem Tage werden keine Stimmkarten mehr verabfolgt.

Zug, den 1. September 1898.
Im Namen des Verwaltungsrates,

Der Präsident:
(865') Julias Weber.

hirsblatt des Bemer ßtonmeins 11"K'ä '.vT*
Abonnemente niKmin »II» Poeibureeux eetQH*»-

Bank für elektrische Unternehmungen
Zürich..

Der Dividendencoupon Nr. 8 imserer Aktien wird vom 20. September
hinweg mit

Fr. 86 per Coupon
spesenfrei eingelöst

in Zürich bei der Schweizerischen Kreditanstalt,
» Genf > » Union Financiere de Geneve, und

» i Banque de Paris et des Pays-Bas.
Zürich, den 19. September 1898.

(89i*) Bank fUr elektrische Unternehmungen.

FABRICATION ET SPECIALITES.
Pinces ä oouper et ä plomber, plombs, machines ä perforer, presses ä

pates pour billets, numöroteurs, timbres ä soeaux, ä dates et ä raisous de

commerce, fers ä brüler, clefs de wagons, enseignes en tous genres, plaques

f>our hydrantes, pour noms de rues et de maisons, plaques pour indiquer
es distances, fondues ou 6maill6es, ou frappöes avec lettres massives, en

relief. Jetons pour brasseries et sociötös de consommation. Marques de

fabrique. Diplöme ä Zurich 1883; Mödaille ä Paris 1889.

H. ISLER, atelier de mdcanfque et Etablissement de gravure»

(181 "i fc Winterthoar.
aus Kautsolrak und Metall

H. MEMMUBL SOHN, BASBK

Katalog franko an jedermann
Broncene Medaille IPr Kautechuk-Slempel

(842") und -Typen
tokwelzer. Lendee-AueeteUuns Ben! IS*«

Petal Hr. 1227 flr glwut-Typtik«"*
_
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